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DieFruchttrockunggs-undVeredelungsanlagsderStadtJien .

Unter Führungdes VizebürgermeistersEmmerlingfand heuteeine
Besichtigungder Fruchttrocknungs - undVeredelungsanlage ,einesneuem
Betriebszweiges der Lagerhäuser der Stadt Wien statt ,an der die amts - ¬

führendenStadträte ,dieMitgliederdesgemeinderätlichenUnternehmungs-¬
ausschusses und die Vertreter der Wiener Presse teilnahmen .

Die Anlage ,die im Jahre 1921als Pflaumenetuvagein derPrater - ¬
anlage der Lagergäuser errichtet wurde ,ist nunmehrdurch umfassendeZu¬
bautenundmaschinelleEinrichtungenin grosszügigerWeiseausgestaltet

worden .
DieLeistungsfähigkeitdiesesBetriebesbetrugbisherzweiWaggon

täglich ,nunmehrkanneineHöchstleistungsfähigkeitvonachtWag-¬
gontäglicherzieltwerden.

DieAnlagewurdenachdemVorbildderjugoslawischenunddeutschen
Etuvagenundunter Verwertungder neuestenErrungenschaftenauf demGe- ¬
bietederTrocknungstechnikmodernsteingerichtetundermöglichtjedeArt
derWarenbehandlung ,wiebosnischEtuvieren ,Blanchieren,Reinigenu . . Das
Verfahrendabei ist ein solches ,dass die natürlich Farbe ,GeruchundGe- ¬
schmakderWareerhaltenbleiben .EinTeilderAnlageist fürdieHorden-¬
trocknungeingerichtet undgeeignet ,sämtlicheObstgattungen ,Früchtsund
Getreidesortenzudörrenoderzutrocknen.

Bei der nunmehr durchgeführten baulichen Erweiterung wurdeschon
darauf Rücksicht genommen ,dass auch andere Spezialarbeiten auf demGebiete

derFruchtveredelunginderanlagebesorgtwerdenkönnen.Soermöglichendi
grossenManipulationsräume,sosie die mechanischenFördereinrichtungenheu¬
te schon die rasche und sachgemässeDurchführungder verschiedensten Ar- ¬

beiten ,wiedasEntsteinenvonPflaumen,SortierenvonBohnen,Entkernenvon
Nüssen,u. . w.

DieManipulstionunverzollterWarenkannunterWahrungderProvi
nienz ,also als Transitgut ,stattfinden . DieAnlage ist durch die Station Wier
Lagerhaus mit allen Bahnstrecken und durch eigene Gleise mit demLandungs- ¬
platz der Lagerhäuserverbunden.

Durch die Schaffung dieses Betriebszweiges wird ein neuerWaren- ¬

verkehr über Wiengelenkt ,das Tätigkeitsgebiet des WienerHandelserweitert
und dadurch ein Baustein zumWiederaufbauder Volkwirtschaft desStaates

gelegt .



Starker Zuspruchbei der Eheberstungsstelleder Gemeinde .DieEhebesa-¬
tungsstelle der Stadt Wienwirderfreulicherweisein immersteigendem
Mase in Anspruch gnommen .Die Zahl und die Herkunft der Ratsuchenden ,
die ausdenunterschisllichstenGesellschaftsschichtenstammen,beweist,

zukunftsreicha
dasdiese /sezialeinstitutiondieals öffentlicheFürsorgeeinrichtung
die erste und einzige ihrer Art ist ,immermehrdas ' etrauenaller

GemenderatsausschusfürKreise der Bevölkerung erwirbt .Der
Wohlfahrtswesenmusstedaherheutebeschliesen ,dasdie Anzch1der

künftighin
Sprechstundenbei derEheberatungsstelle/verdoppelt wird .Der
Facharzt der städtischen Eheberatungsstelle wird nunmehrDienstagund

FreitagRaterteilen .

AuflassungderHeilstätteSteinklamm.DieGemeindehatseinerzeitdas
ehemaligeFlüchtlingslager SteinklammimPiestingtal erworbenundzu
einer Tuberkuloseheilstätte umgestaltet .Diese enthielt ursprünglich

240Betten ,infolgederSchadhaftigkeitderObjekte( Baracken)später
nur mehr 120 Betten .Da die Baracken auf der Talsohle ,unmittelbar heben
demFlusstehen ,warrndie Heilstätte bereits öfters vonUeberschwemmung

auch der Baracken
gefahr bedfeht .Nunmehr hat das Stadtbauamt /den Bauzustand/neuerlich

bereits höchstmangelhaftuntersuchtundals / undreparaturunfähigbefunden .DieGemein
de hat sich daher veranlasst gesehen ,Ersatz zu schaffen .Dieserwird

zunächstdarin gefunden ,das die Vemeindeeinerseits mit demPande
SteiermarkeinUebereinkommenschliesst,dasihrindenbeidenLungenheil
stätten in Hörgas und Enzenbach120 Betten sichert ,anderseits inder

geführtennunvomRotenKreuz Heilstätte Grimmenstein100Bettenfür
Frauenund25fürKinderübernimmt,sodasderGemeindesofortinsgesammt
250Betten- deppeltso viel als durchdie AuflassungderHeilstätt
Steinklammwegfallen - zur Verfügungstehen .Daaber die Gemendedie
Tuberkuiosebekämpfung ,auchweiterhinin eigenenAnstaltendurchführen
will,hatdorstädtischeFürsorgeausschußheutebeschlessen ,alserstd
RateeinesBaufendsfür eineeigeneLungenheilstättedenBetragvon
3 MilliardenKrenenundausserdemfür denbesonderenSchutzslcher
Kinder ,die durchihre Eltern tuberkulosegefährdetsind ,denBetragvon
100Millionanzu widmen .Esweidaranerinnert ,dasdie Gemeindeüberdies
imSpital der Stadt Wienin Lainzdie grössteWienerTuberkuleseabteilung
unterhältunddie Zahlder vonihr betriebenenTages -undNachtheimstät
ten für Leichtlungenkerankeheuervonzweiauf fünferhöht .
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